
Eine Uhr soll es Eltern ermöglichen, ihre Kinder zu geolokalisieren
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Es gibt jetzt eine Uhr mit Geolokalisierung, die Eltern immer zeigen soll, wo sich
ihre Kinder gerade befinden. Eine Innovation, die Kindern und jungen Teenagern
mehr Autonomie bieten soll.

„Du schreibst mir eine Nachricht, wenn du angekommen bist.“ Eine Bitte, die Eltern immer
wieder äussern. Den Eltern des achtjährigen Samuel geht es nicht anders und Samuel muss
immer wieder Nachrichten schicken. Dass er jetzt allein und in aller Ruhe in seinem
Heimatdorf unterwegs sein kann, verdankt er einer etwas speziellen Uhr. Diese Uhr schickt
den Standort ihres Trägers an eine App. „Sie aktualisiert sich auf die Minute genau“, erklärt
die Mutter des kleinen Samuel gegenüber France Télévisions. „Sie ist genau genug, um zu
sehen, wo er ist“.

Für Kinder zwischen 6 und 13 Jahren
Eine erste Erfahrung mit Selbstständigkeit, die Samuel begeistert: „Früher habe ich gefragt,
ob ich irgendwo rausgehen kann, und sie haben immer nein gesagt. Jetzt, wo ich die Uhr
habe, sagen sie fast immer ja“, freut er sich. „Die App ist sehr reaktionsschnell und ich sehe
sofort, dass er gut in der Schule angekommen ist“, freut sich seine Mutter. Die Uhr kostet
etwa 100 Euro und ist für Kinder gedacht, die noch nicht alt genug für ihr erstes Mobiltelefon
sind, d. h. zwischen 6 und 13 Jahren, so Matthieu Lim, der die Kiwipwatch-Uhren entworfen
hat.


